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Der eatms-Container dient zur Identifizierung und Wiedererkennung von Nutzern sowie zur
Einbindung dynamischen Codes.
Er ersetzt den klassischen Tracking-Tag-Script-Code – wenn der eatms-Container eingebunden
wird, muss der Tracking-Tag nicht zusätzlich eingebaut werden.

Der Einsatz des eatms-Containers als zentrales Verwaltungswerkzeug bietet folgende Vorteile:

Zentrale Verwaltung: Alle Tracking-Tags, Pixel und Drittanbieter-Skripte können an
einer einzigen Stelle verwaltet werden, ohne dass jedes Mal der Quellcode der Website
angefasst werden muss.
Flexibilität und Geschwindigkeit: Neue Marketing- und Analyse-Tools lassen sich
deutlich schneller implementieren oder anpassen, da Änderungen direkt über den
Container gesteuert werden. Dies verringert die Abhängigkeit von der IT-Entwicklung.

Automatische EMID-Erfassung: Wenn ein Nutzer die Website über einen Trackinglink
erreicht, wird die EMID für die Attribution automatisch erfasst und in einem Cookie
gespeichert. Dadurch bleibt die Zuordnung auch bei nachfolgenden Seitenaufrufen
erhalten.

Das eatms.js  Script sollte aus Performance- und Funktionsgründen am Ende des
<body> -Elements eingebunden werden.
Nicht innerhalb des <head> -Elements platzieren.
Soll der Container zusätzlich zur Ausspielung von Tags genutzt werden, muss er mit den
entsprechenden Zusatzinformationen (Parametern) angereichert werden.
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